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 VERANSTALTUNGSKALENDER
DÜBENDORF

FREITAG, 6. MÄRZ
Brockenstube des Frauenvereins.

Brockenstube, Schulhausstrasse 27, 
13.30 bis 16.30 Uhr

Kids-Treff. Offener Jugendtreff für alle  
ab 16 Jahren.

Kafi Güggel, Bahnhofstrasse 39,  
19 bis 20 Uhr

Starbugs – «Crash Boom Bang». Die drei 
Komiker aus New York spielen sich mit 
einer Mischung aus Tanz, Akrobatik und 
nonverbaler Comedy in die Herzen des 
Publikums.

Reformiertes Kirchgemeindehaus ReZ, 
Bahnhofstrasse 37, 20 Uhr

Stummfilm «Nosferatu» mit Liveorchester. 
Murnaus Meisterwerk mit dem kalten 
Luftzug aus dem Jenseits. 

Kino Orion, Neuhofstrasse 23,  
20.15 Uhr

Weltgebetstag. Ökumenische Feier mit 
einer Liturgie von Frauen von den Bahamas.

Evangelisch-methodistische Kirche, 
Adlerstrasse 12, 20 Uhr

SAMSTAG, 7. MÄRZ
«A Journey through Time». Eine Reise 
durch die Zeit: Schaulaufen des Düben-
dorfer Eislaufclubs.

Kunsteisbahn Im Chreis,  
Hermikonstrasse 68, 18.30 Uhr

«Fiire mit de Chline».
Reformierte Kirche Wil, 
Fällandenstrasse 1, 16 Uhr

Dokumentationsstelle offen. Sammeln, 
auswerten, archivieren und greifbar 
machen von Dokumenten aller Art, die 
mit Dübendorf zusammenhängen.

Ortsgeschichtliche Dokumentations-
stelle, Bettlistrasse 22, 10 bis 12 Uhr

Shudokai-Karate: Open Days. Karate 
verhilft zu Gelassenheit und innerer 
Ruhe. Vorführungen um 14 und 16 Uhr.

Karateschule Kimura Shukokai 
International, Stettbachstrasse 6

Vater-Kind-Träff. Plaudern, spielen und 
Kontakte knüpfen.

Familienzentrum Tatzelwurm, 
Wallisellenstrasse 5 a, 10 bis 12 Uhr

SONNTAG, 8. MÄRZ
Brot für alle. Ökumenischer Gottesdienst 
mit Chinderhüeti, Kinderprogramm und 
Mittagessen. Fahrdienstanmeldung bis 
Freitag, 11.30 Uhr, im Sekretariat, Telefon 
044 801 10 10.

Katholische Kirche Maria Frieden, 
10.30 Uhr

Arno Camenisch. Lesung aus seinem 
Buch «Fred und Franz». Ein literarischer 
Dialog voller Leichtigkeit, Lebendigkeit 
und Komik.

Kulturzentrum Obere Mühle,  
Oberdorfstrasse 15, 17 Uhr

Meditation mit Monika Stocker. Die 
Sozialarbeiterin und -politikerin spricht 
anlässlich des Internationalen Frauentags.

Piccolo Kulturzentrum,  
Neuhofstrasse 27, 17 Uhr

Shudokai-Karate: Open Days.  
Vorführungen um 14 und 16 Uhr.

Karateschule Kimura Shukokai 
International, Stettbachstrasse 6

Sonntags-Treff. Gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffe und Kuchen in österlichem 
Ambiente.

Märtkafi/Subito, Usterstrasse 10,  
14 bis 16.30 Uhr

Sunntigsfiir für Chind. Für Kinder vom 
Kindergarten bis zur 3. Klasse.

Katholische Kirche Maria Frieden,  
in der Krypta, 10.30 Uhr

MONTAG, 9. MÄRZ
Monday Blues. Vintage Rock mit Nils 
Burri.

Kino Orion, Neuhofstrasse 23, 20 Uhr

MITTWOCH, 11. MÄRZ
Morgenimpuls in der Fastenzeit. 
Katholische Kirche Maria Frieden, 6 Uhr

DONNERSTAG, 12. MÄRZ
Café del Mundo & Jo Kraus. Die Neu-
entdeckung des Flamencos und eine 
Geschichte vom Suchen und Wieder-
finden der Poesie.

Kulturzentrum Obere Mühle, 20 Uhr

FREITAG, 13. MÄRZ
Frenchhorn-Konzert. Das Hornensemble 
Hoklaholu präsentiert das Waldhorn in 

seiner ganzen Vielseitigkeit mit Werken 
von Bruckner, Händel und Fucik.

Singsaal Oberstufenschulhaus Grüze 7, 
19.30 Uhr

Kathrin Pechlof Trio & Rebecca Trescher 
Fluxtet. Jazztage «Germany Part Two» 
mit Harfe, Altsaxofon und Bass.

Kulturzentrum Obere Mühle, 20 Uhr

Mittagstisch für Senioren. Anmeldung 
bis Mittwoch unter Telefon 044 801 10 10.

Reformiertes Kirchgemeindehaus ReZ, 
Bahnhofstrasse 37, 12 Uhr

Suppezmittag: Brot für alle.
Reformiertes Kirchgemeindehaus ReZ, 
Bahnhofstrasse 37, 11.30 Uhr

SAMSTAG, 14. MÄRZ
Barbara Dennerlein Duo. Swing und 
Bebop, Blues, Soul, Latin und Funk  
an den Jazztagen «Germany Part Two».

Kulturzentrum Obere Mühle, 20.30 Uhr

Fair Trade – Rosenverkauf für einen 
guten Zweck. Aktion der Reformierten 
und der Katholischen Kirche Dübendorf 
und Teil der ökumenischen Kampagne 
Brot für alle und Fastenopfer.

City Center vor der Migros und vor dem 
Coop, Leepünt-Areal, 9 bis 13 Uhr

FÄLLANDEN

FREITAG, 6. MÄRZ
«Drachenzähmen leicht gemacht 2». 
Animationsfilm für Kinder über 
 Drachenrennen und weitere Fantasien. 
Zwicky-Fabrik Kultur- & Begegnungs-
Zentrum, Wigartenstrasse 13, 17 Uhr

«Monsieur Claude und seine Töchter». 
Eine luftig-frivole Culture-Clash-Komödie.

Zwicky-Fabrik Kultur- & Begegnungs-
Zentrum, Wigartenstrasse 13, 20.15 Uhr

Weltgebetstag. Ökumenische Feier mit 
einer Liturgie von Frauen von den Bahamas.

Katholische Kirche St. Katharina, 
Sunnetalstrasse 4, 19 Uhr

SAMSTAG, 7. MÄRZ
Led Airbus. Vier Schweizer Musiker 
lassen das Erbe von Led Zeppelin auf der 
Bühne weiterleben.

Zwicky-Fabrik Kultur- & Begegnungs-
Zentrum, Wigartenstrasse 13, 20 Uhr

SAMSTAG, 14. MÄRZ
Fiire mit de Chliine. Ökumenische Feier 
für Kinder von 2 bis zirka 5 Jahre.

Katholische Kirche St. Katharina, 
Sunnetalstrasse 4, 10 bis 10.30 Uhr

SCHWERZENBACH

FREITAG, 6. MÄRZ
Weltgebetstag. Ökumenische Feier mit 
einer Liturgie von Frauen von den Bahamas.

Kapelle St. Gabriel, 19.30 Uhr

SAMSTAG, 7. MÄRZ
Buchstart «Reim & Spiel». Für Kleinkin-
der im Alter von 9 Monaten bis 3 Jahre  
in Begleitung.

Gemeindebibliothek, Im Chimlimärt, 
9.30 bis 10 Uhr

SONNTAG, 8. MÄRZ
Ökumenischer Gottesdienst.  
Mit anschliessendem Apéro.

Ref. Kirche, Kirchstrasse 10, 10 Uhr

SAMSTAG, 14. MÄRZ
Velobörse. Annahme ab 9 Uhr. Infos 
unter veloboerse_schwerzenbach@live.de.

Schulanlage Heggerwies/Steinbrunnen, 
Bahnhofstrasse 7, 9.30 bis 11.30 Uhr

VOLKETSWIL

FREITAG, 6. MÄRZ
Gleichgewichtstraining. Auskunft bei 
marianne@bewusstesbewegen.ch.

Gemeinschaftszentrum In der Au,  
In der Au 1, 14.30 bis 15.30 Uhr

Weltgebetstag. Ökumenische Feier mit 
einer Liturgie von Frauen von den Bahamas.

Ref. Kirche, Chilegasse 8, 19.30 Uhr

SAMSTAG, 7. MÄRZ
Jungschar. Nemos: 6 bis 9 Jahre; Piranhas: 
10 bis 14 Jahre. Infos bei Deborah Gerber 
unter Telefon 043 495 36 18.

Quartieranlage Kindhausen, 14 Uhr

SONNTAG, 8. MÄRZ
«Sunntig am Zäni». Mit Gemeindeserie 
«Ufsta ... 08» mit Christian Bosshard und 
einem Kinderprogramm.

Christliche Gemeinde,  
Greifenseestrasse 25, 10 Uhr

Handball-Event. Mit Meisterschaftsspielen, 
Rahmenprogramm und Happy Hour.

Sportanlage Griespark, Kirchweg 30,  
14 Uhr

Koffer-Märt. Grosses Angebot an 
handgemachten Unikaten, präsentiert  
in dekorativen Koffern.

Gemeinschaftszentrum In der Au,  
In der Au 1, 10 bis 16.30 Uhr

Ökumenischer Suppentag. Im Anschluss 
an den 10.30-Uhr-Gottesdienst (mit 
Auftritt der Kirchenchöre).

Kath. Kirche, Feldhofstrasse 25, 11 Uhr

DIENSTAG, 10. MÄRZ
Mittagstisch. Abmeldungen an Elsbeth 
Bächtold, Telefon 044 945 47 25, Esther 
Rolli, Telefon 044 945 63 58, oder Esther 
Rusterholz, Telefon 044 945 32 97.

Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Zentralstrasse 1, 12 Uhr

MITTWOCH, 11. MÄRZ
Spielplausch. Offenes Angebot  
für Kinder der 1. bis 6. Klasse.

Schulhaus Hellwies, Hellwiesstrasse 4, 
14.30 bis 16.30 Uhr

SAMSTAG, 14. MÄRZ
«Sunntig am Zäni». Mit Gemeindeserie 
«Ufsta ... 09» mit Martha Vögeli und 
einem Kinderprogramm.

Christliche Gemeinde, Greifensee-
strasse 25, 10 Uhr

Pflege von Obstbäumen. Theorie und 
Praxis mit Kursleiter Göpf Mülli, 
organisiert vom Obstgartenverein 
Volketswil. Infos und Anmeldung  
an aldo.gallati@bluewin.ch.

Gemeinschaftszentrum In der Au,  
In der Au 1, 8.30 bis 12 Uhr

Rosenverkauf. Im Rahmen der ökume-
nischen Kampagne von den Werken Brot 
für alle und Fastenopfer.

Einkaufszentrum Zänti,  
Im Zentrum 18, ab 8 Uhr

Samariterkurs. Erste Hilfe leisten heisst, 
in einer Notlage das Richtige zu tun. 
Anmeldungen an Barbara Gerig, Telefon 
044 361 41 87. Kursdaten 14. und 21. März.

Chappeli Hegnau, Alte Gasse 5,  
8 bis 16 Uhr

   MARKTPLATZ
Beiträge für die 
Marktplatzseite

Die Texte für diese Seite werden uns 
von den Firmen zur Verfügung gestellt. 
Bei Fragen zum Inhalt sind diese direkt 
zu kontaktieren.

Stubete im Kafi 
 näbedra, Dübendorf
Heute Freitag um 20 Uhr steht das 
nächste Konzert der Musig-Serie im 
neuen Kafi näbedra auf dem Plan: Das 
Akkordeonduo Keller-Venzin sorgt in 
der alten Molki in Dübendorf zu dritt (!) 
für gute Stimmung. Die drei alten  Hasen 
begeistern mit ihrer traditionsreichen 
Musik in modernem Gewand, mit 
Rhythmus im Blut und ihrer unbän-
digen Spielfreude.

Kulinarisches Rahmenprogramm
Für die Verpflegung sorgt das Team des 
Kafi  näbedra mit einem Buffet voller 
 Leckerbissen. In der Pause locken haus-
ge backene Spezialitäten. Reservationen 
für das Konzert mit oder ohne Nacht-
essen können per E-Mail an info@  
fire-works.ch oder godi.keller@bluewin.ch 
gerichtet werden. Konzert Fr. 38.–, mit 
Nachtessen ab 18 Uhr Fr. 58.–. (raw)

Das Akkordeonduo Venzin zu dritt. Bild:zvg

Ammann Erlebnisreisen
NEERACH. Ammann Erlebnis-
reisen locken mit besonderem 
Reisekonzept und seit Ende 
Februar mit neuem Car.

Mit ihrem im letzten Herbst gegründe-
ten Reiseunternehmen sprechen Hans 
Ammann und seine Frau Daniela 
Lohner Ammann verschiedenste Inter-
essengruppen an. Es wird viel Wert auf 
Sicherheit und ganz persönlichen Ser-
vice gelegt. Weil Daniela sich während 
den Reisen mit Leidenschaft um das 
Wohl der Gäste und alles Organisato- 
rische kümmert, kann sich Hans aus-
schliesslich auf das Fahren konzentrie-
ren. «Wir haben grossen Spass daran, 
mit unserer Kundschaft unterwegs zu 
sein und die positiven Rückmeldungen 
bestätigen unser Konzept», meint Hans. 

Die neue Perle
Neu im Angebot ist die Reise «Bei 
Freunden im Tessin». Ein exklusives Er-
lebnis für jeden, der die Topwinzer im 

Tessin kennenlernen möchte, kombi-
niert mit einem Galadiner mit Weinbe-
gleitung in einem erstklassigen Restau-
rant und verschiedenen kulturellen 
Highlights. Urs Mäder, auch schon als 
«Tessiner Weinpapst» bezeichnet, be-
gleitet die Reise höchstpersönlich (20.–
22. April und 1.–3. Juni).

Für jeden etwas dabei
Andere Destinationen wie der Garda-
see mit Verona und Venedig (18.–20.
Juni) oder der Besuch der Weltexpo 
2015 in Mailand (29.–31. Mai/1.–3. Juli) 
sowie Fahrten zu verschiedenen Coun-
try Festivals (Interlaken 27.–28. Juni 
und Konstanz 28.–29. November) ver-
deutlichen die breite Palette des Ange-
bots. Auch die Singlereisen sind gut an-
gelaufen. Dabei bieten Ammans in Ko-
operation mit der Tanznacht40 Perso-
nen ohne Partner bzw. Partnerin auf 
einer Wochenendfahrt die Gelegenheit, 
neue Bekanntschaften zu machen. (raw)

Mehr Informationen: Tel. 043 444 07 08 
www.ammann-erlebnisreisen.ch

Daniela Lohner Ammann und ihr Mann Hans Ammann vor dem neuen Car. Bild: zvg

Handgemachtes aus dem Koffer
VOLKETSWIL. Am 8. März bietet 
der Koffermarkt im Gemein-
schaftszentrum In der Au mit  
86 Ausstellern ein besonders 
grosses Angebot an handge-
machten Unikaten. In dekora-
tiven Koffern präsentieren die 
Aussteller viel Selbstgemachtes.

Keine Massenwaren, keine Importpro-
dukte – direkt beim Hersteller Unikate 
kaufen! –, so lautet die Devise der Kof-
fermärkte. Beim ersten Koffermarkt in 
Volketswil werden jedoch, wie man viel-
leicht vermuten würde, keine Koffer ver-
kauft. Vielmehr stehen kleine Unikate, 
welche in Koffern präsentiert werden im 
Angebot. Die Auswahl ist jeweils gross, 
von diversen Kinderkleidern über edle 
Accessoires, Dekorationsartikel, Spiel-
sachen bis zu tollen Geschenkartikeln 
ist alles Mögliche zu finden.
Dieser Trend hat sich in den USA  
aus den sogenannten trunk shows,  

also umherreisende Verkaufsshows, ent-
wickelt. Die Beliebtheit dieser Märkte 
schlägt nun auch in der Schweiz überaus 
grosse Wellen, darum reitet zum ersten 
Mal auch Volketswil mit. Zum Tag der 
Frau darf Volketswil einen grossen Kof-
fermarkt präsentieren. Über 100 An-
bieter haben sich für den ersten Volkets-
wiler Koffer-Märt beworben; 86 Aus-
steller fanden schliesslich einen Platz 
und können nun ihre exklusiven und 
handgemachten Waren zu guten Preisen 
verkaufen.

Ein spannender Rundgang
Im Gemeinschaftszentrum In der Au 
finden sich auf vier Stockwerken viele 
kleine Markthallen. Ein spannender 
Rundgang erwartet die Besucher. Ne-
ben dem vielfältigen Warenangebot sind 
auch kreatives Austauschen und ge-
mütliches Schlendern angesagt. Ein 
Märt-Kafi bietet für die etwas andere 
Shoppingtour die nötige Stärkung. (mwi)

Mehr Informationen: 
www.koffermarkt-volketswil.ch

Impression vom Koffermarkt Uster im Mai 2014. Bild: Archiv


